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Von abgemeldet

Kapitel 3: Beleidigungen

hi leute!
weil ich so nett bin bekommt ihr das 3te kap schon heute!
hab ich dafür nicht eine belohnung verdient?
*ggg*
würd mich über eine egal in welcher art drüber freuen!
bye meine süßen!
*kiss*
eure sily
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Harry ging mit einem Strahlemann lächeln in die Bibliothek in der er Ron und Hermine
vermutete, denn er hatte erst wieder Nachmittags unterricht.
Als er in die Bibliothek eintrat, sah er schon den Rotschopf seines besten Freundes
der gerade genervt aufstöhnte.
"Hallo Leute!" begrüßte Harry sie mit dem überdimensionalen lächeln im Gesicht.
"Hi Harry, was ist denn los, warum grinst du so?" fragte Hermine als sie von ihrem
Buch aufsah.
Harry setzte sich zu ihnen, doch er antwortete nicht.
Stattdessen tat Ron das für ihn:
"Wahrscheinlich ist Snape ausgerastet und hat sich irgendwo verletzt!"
"Nein, das glaub ich nicht, er war doch heute so nett!" sagte Hermine.
"Ich glaub das war nur die Ruhe vor dem Sturm, der macht einen auf nett damit er
unser Vertrauen gewinnt und dann gibt er's uns wirklich!" sagte Ron.
"Ron du hast ein völlig falsches Bild von Snape, ich denke er meint das ehrlich!" sagte
Hermine.
"Ja der Meinung bin ich auch!" sagte Harry.
"Sag mal was ist bei Snape eben passiert hat er dich einer Gehirnwäsche unterzogen?"
fragte Ron verwundert.
"Nein, wir haben ganz normal geredet!" sagte Harry empört.
"Niemals der ist nicht normal wie sollte der normal reden können?" fragte Ron.
"Was ist los mit dir Ron, was hast du gegen Snape getan er hat dir seit das Schuljahr
begonnen hat nichts!" sagte Hermine.
"Na und, das geht ja auch erst seit ner Woche!" sagte Ron.
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"Was findest du so schlimm an ihm?" fragte Harry.
"Alles, seine Art, sie ist abnormal!" sagte Ron.
"Nur weil er anders ist, kannst du ihn nicht leiden, das ist aber sehr engstirnig!" sagte
Harry böse.
"Genau Ron, es macht ihn interessant und verleiht ihm dieses gewisse etwas nicht so
andere Männer!" sagte Hermine.
"Ich bin nicht engstirnig, ich bin realistisch, aber bitte ihr werdet noch sehen was ihr
davon habt!" sagte Ron verschränkte die Arme vor der Brust und schwieg.
"Wovor hast du Angst Ron?" fragte Hermine sanft.
"Ich hab vor nichts Angst!" sagte Ron.
"Ach und was ist mit Spinnen?" fragte Harry.
"Das ist eine Ausnahme!" sagte Ron.
"Hast du Angst es könnte dein Weltbild zerstören das Snape plötzlich nett ist?" fragte
Hermine.
"Nein!" sagte Ron bestimmend.
"Ron weißt du warum Snape immer so unfair zu uns war?" fragte Harry.
"Ja weil Snape abgrundtief verdorben ist, eine Verkörperung des Bösen, seht ihn doch
mal an, das ist doch alles Heuchlerei, er will uns missbrauchen, wenn wir ihm
vertrauen geben wir ihm den Schlüssel um uns loszuwerden, er kann uns bis auf die
Knochen blamieren und das wird er tun, wenn er es kann, darauf verwett ich meinen
Besen!" sagte Ron böse.
"Warum haben Sie Ihre Meinung über mich solange versteckt, warum haben Sie sie mir
nie ins Gesicht gesagt?" fragte plötzlich eine tiefe Stimme hinter Ron.
Mit aufgerissenen Augen drehte sich Ron langsam um und sah Professor Snape hinter
sich.
Harry und Hermine sahen ihn ebenfalls an.
"P-p-professor S-snape!" stotterte der rothaarige.
"Ja Mr. Weasley und in Zukunft würde ich es begrüßen wenn Sie nicht hinter meinem
Rücken über mich sprechen, sagen Sie mir das ins Gesicht!" sagte Professor Snape
ruhig.
Ron sah ihn immer noch erschrocken an.
"Ach, und ihr Vertrauen missbrauchen das würde ich nie tun, so verdorben bin nicht
mal ich, aber haben Sie nicht vergessen das ich Menschenfeindlich, intrigant,
Rachsüchtig, Gefühlskalt, Sadistisch, Hochnäsig und vor allem das ich alles und jeden
Verachte und Hasse!" sagte Professor Snape.
Ron verschlug es die Sprache.
"Und Mr. Potter Sie haben Ihr Buch vergessen!
Bis zum nächsten Unterricht, Mr. Potter, Ms. Granger, Mr. Weasley!" sagte Professor
Snape gab Harry das Buch und verschwand.
"Professor Snape....!" riefen Hermine und Harry hinter ihm her, doch er reagierte nicht.
"Wow, ich hätte das nicht so einfach weggesteckt!" sagte Harry bewundernd.
"Er tut mir leid, ich glaube das was er da alles aufgezählt hat das würde ihm schon mal
an den Kopf geworfen!" sagte Hermine bemitleidend.
"Ja dabei gibt er sich soviel Mühe!" sagte Harry.
"Wahnsinn!" war alles was Ron herausbrachte.
Harry und Hermine sahen ihn böse an.
"Das hätte ich nie von ihm erwartet, normalerweise wäre ich schon bei Dumbledore
gesessen!" sagte Ron erstaunt.
"Bist jetzt auch noch glücklich drüber?" fragte Hermine empört.
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Ron sah sie an und sagte:
"Na ja bisschen hat er mir schon leid getan, aber ich kann es trotzdem nicht glauben!"
"Na wenigstens etwas!" sagte Hermine.
"Gut von mir aus, ich werd halt versuchen Objektiv zu bleiben!" sagte Ron.
"Danke!" sagten Hermine und Harry lächelnd.
"Ich denke wir sollten uns nach dem Abendessen bei ihm entschuldigen!" sagte

Hermine.
Harry und Ron nickten einverstanden.
Zwei Stunden vergangen, das Mittagessen war vorbei und die drei machten sich auf
den
Weg zum Unterricht.
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